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Beispiel Integration des Finanzwesens in MM 
 

Heute möchte ich Ihnen einen kleinen Geschäftsprozess aus drei verschiedenen Sichtweisen gegenüber 
stellen, um Ihnen die Vorteile der Integration des Finanzwesens in die Materialwirtschaft ein wenig 
näher zu bringen. 
 

Szenario: 
Wir betrachten den Ablauf einer Bestellung über den Wareneingang bis zum Eingang und der 
Buchung der Kreditorenrechnung. 
 
Dabei stellen wir einmal den Prozess so dar, dass die Bestellung nicht über MM (ME21N) angelegt 
wurde (also im SAP-System nicht vorhanden ist). 
Der Wareneingang (MIGO) wird daher über „Wareneingang Sonstige (ohne Bestellbezug)“ gebucht 
und die Kreditorenrechnung über „Rechnungswesen -> Finanzwesen -> Kreditoren ->Buchung -> 
Rechnung (FB60)“ erfasst. 
 
Danach erfassen wir eine Bestellung im Einkauf (Transaktion ME21N), buchen den Wareneingang mit 
Bezug zur Bestellung (MIGO Bewegungsart 101 Wareneingang zur Bestellung ins Lager) und buchen 
die Kreditorenrechnung über die logistische Rechnungsprüfung (MIRO). 
 
Parallel betrachten wir denselben Prozess ein weiteres Mal und erzeugen beim Wareneingang ohne 
Bestellbezug eine automatische Bestellung im System. Dies ermöglicht uns, den Prozess durchgängig 
abzubilden und ihn sowohl aus der Sicht des Einkaufs als auch aus der Sicht der Buchhaltung 
nachvollziehen zu können. Der Belegfluß ist auch in diesem Fall lückenlos, da die Integration des 
Finanzwesens (Kreditorenbuchhaltung) bei der logistischen Rechnungsprüfung (MIRO) erfolgt und 
durch die automatische Bestellerzeugung in der MIGO der Belegfluß vervollständigt wurde. 
 

Vorgehensweise: 
 

Zunächst benötigen wir einen Kreditor. Um ein noch nicht bebuchtes Kreditorenkonto zu haben, legen 
wir uns dazu über die Transaktion XK01 (Kreditor anlegen zentral) einen neuen Kreditorenstammsatz 
mit nachstehenden Daten an. 
 

Füllen Sie folgende Felder im Einstiegsbild aus:  
Kreditor KLA1-## 
Buchungskreis 1000 
Einkaufsorganisation 1000 
Kontengruppe ZTMM 
Füllen Sie folgende Felder aus:  
Anrede: Firma 
Name: Mutra AG 
Suchbegriff: Mutra 
Straße: Esslinger Straße 123 
Postleitzahl: 71032 
Ort: Böblingen 
Land: DE 
Region: 08 
Sprache: Deutsch 
Kontoführung Buchhaltung  
Abstimmkonto 160000 
Zahlungsverk. Buchhaltung  
Zahlunsbedingungen 0003 
Einkaufdaten  
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Bestellwährung € 
Zahlungsbedingungen 0003 
Incoterms EXW Esslingen 

 
Nun buchen wir einen Wareneingang Sonstige (Bewegungsart 501) von 10 Stück T-AS101 für das 
Werk 1000 Lagerort 0001 in die Bestandsart „Frei verwendbar“. 
 
Menüpfad:  
Logistik -> Materialwirtschaft -> Bestandsführung -> Warenbewegung -> MIGO 
 

 
 
Transaktionscode: MIGO 
 

 
 
Bleiben Sie in der Transaktion MIGO und lassen Sie sich Ihren eben gebuchten Materialbeleg 
anzeigen. 
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Im Register Beleginfo finden Sie den Button „RW-Belege“.  
Nach einem Klick auf diesen Button öffnet sich das Fenster mit den Rechnungswesen-
Belegen 
 

 
 
 
Die mengen- und wertmäßige Bestandserhöhung wurde ordnungsgemäß im Hintergrund 
buchhalterisch korrekt gebucht. 
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Im nächsten Schritt haben wir  nun die Rechnung des Lieferanten erhalten und buchen diese 
im Bereich Finanzwesen ->Kreditoren -> Buchung ->Rechnung. (Transaktionscode FB60) 
 

 
 
Unser Kreditor KLA1-## hat uns nun zu diesem Vorgang seine Rechnung geschickt. 
Erfassen Sie nun in der Transaktion FB60 die Eingangsrechnung gemäß nachstehenden Vorgaben. 
Wählen Sie dabei die Erfassungsvariante Z_WITH COST CENTER (mit Kostenstelle). 
 
Rechnungsdatum: heute 
Kreditor KLA1-## 
Referenz: RGAE1## 
Brutto: 130,90 €uro Steuer 20,90 €uro (19%) 
Sachkonto 410000  
Kostenstelle CC01 
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Simulieren Sie den Beleg und buchen ihn dann. 
Notieren Sie sich die Belegnummer ! 
 

 
 
Belegnummer:__________________________________ 
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Nun betrachten wir den Saldo des Kreditorenkontos über den Pfad Rechnungswesen ->Finanzwesen -
> Kreditoren -> Konto -> Salden anzeigen (FK10N) 
 

 
 
Mit Klick auf das Ausführen Symbol gelangen Sie in die Saldenanzeige 
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Mit einem Doppelklick auf den Habensaldo des Kreditorenkontos verzweigen Sie in die 
Einzelpostenanzeige des Kreditorenkontos KLA1-##. 
Dort finden Sie auch Ihre Belegnummer wieder. 
 

 
 
Über einen weiteren Doppelklick auf die Belegnummer und Auswahl des Buttons „Belegübersicht 
auswählen“ verzweigen Sie in die Erfassungsansicht Ihres Belegs. 
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Damit sind wir mit dem 1. Beispiel am Ende angekommen. 
Buchhalterisch und aus Sicht des Einkaufs und des Wareneingangs ist soweit alles gelaufen, jedoch ist 
der Prozeß im System nicht durchgängig abgebildet. Aus Sicht des Einkaufs liegt im System keine 
Bestellung vor und so kann weder Wareneingang noch die Kreditorenrechnung einem Einkaufsbeleg 
zugeordnet werden. 
 
Nun also zu unserem zweiten Beispiel. 
Wir erzeugen eine Bestellung im System (ME21N) , buchen den Wareneingang mit Bezug auf unsere 
Bestellung (MIGO) und erfassen danach die Kreditorenrechnung in der logistischen 
Rechnungsprüfung (MIRO). 
 

 
 
Daten für Ihre Bestellung: 
 
Lieferant: KLA1-## 
Material: 10 Stück T-AS101 
Preis 10 €uro pro Stück 
Zur Lieferung an Ihr Werk 1000 (Hamburg) 
Einkäufergruppe 001 
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Sichern Sie nun Ihre Bestellung und notieren sich Ihre Belegnummer. 
 
Bestellnummer:________________________ 
 
Wenn Sie nun Ihre Bestellung über Bestellung anzeigen (ME23N) ansehen, werden Sie feststellen, 
dass es auf Positionsebene noch kein Register „Bestellentwicklung“ gibt. Klar, denn noch ist ja auch 
kein Wareneingang erfolgt. 
 
Diesen Wareneingang zur Bestellung buchen wir nun über die Transaktion MIGO und erfassen den 
Wareneingang nach frei verwendbar an den Lagerort 0001 (Materiallager). 
 

 
 
Buchen Sie nun den Wareneingang und notieren sich Ihre Materialbelegnummer. 
Materialbelegnummer:_______________ 
 
Bleiben Sie nun in der Transaktion MIGO und lassen sich Ihren Materialbeleg anzeigen. 
Wählen Sie im Register Beleginfo den Schalter „RW-Belege“ und lassen sich Ihren 
Buchhaltungsbeleg anzeigen. 
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Sie sehen, dass durch den Wareneingang mit Bezug zur Bestellung beim Buchen das WE/RE – Konto 
angesprochen wurde. Dies wird beim Eingang der Kreditorenrechnung und bei der Buchung über die 
Transaktion MIRO ebenso angesprochen werden.  
 
Verlassen Sie nun die Transaktion wieder und betrachten Sie erneut Ihre Bestellung (ME23N). 
Auf Positionsebene finden Sie nun dort das Register Bestellentwicklung auf dem der Wareneingang 
abgebildet wurde. 
 

 
 



Integration des Finanzwesens in den Bestellprozess in MM 

Andreas Entenmann  Seite 11 von 20 

Über einen Klick auf die Materialbelegnummer können Sie direkt auf den Beleg und von dort auf den 
Buchhaltungsbeleg verzweigen. 
 
Der nächste Schritt wird nun sein, dass wir unsere Kreditorenrechnung erfassen und buchen. 
Abweichend vom ersten Beispiel wo die Rechnung im Finanzwesen Kreditoren gebucht wurde, 
erfassen wir nun die Rechnung über die logistische Rechnungsprüfung mit der Transaktion MIRO. 
 

 
 
In der logistischen Rechnungsprüfung referenzieren wir auf unseren Ursprungsbeleg (Ihre Bestellung) 
und das System gleicht ab, ob die Werte wie vom Lieferant berechnet mit den Werten aus der 
Bestellung übereinstimmen. 
Dazu geben Sie im Bild MIRO nachstehende Daten ein: 
 
Rechnungsdatum: heute 
Betrag 110 €uro 
Steuer 10 €uro 
Steuersatz Steuer Schulung 10%  (diesen Steuersatz habe ich gewählt, da er in allen 
Schulungssystemen vorhanden ist!) 
Bestellung: Ihre Bestellnummer 
 
Nachdem Sie dies bestätigt haben, drücken Sie Enter und Sie werden sehen, dass die Ampel auf Grün 
springt (rechts oben) und Sie den Beleg buchen können. 
Um sich den Buchungssatz der erzeugt wird anzuzeigen zu lassen können Sie auch zunächst auf 
Simulieren klicken um danach zu buchen. 
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Buchen Sie nun Ihren Beleg und notieren sich Ihre Belegnummer. 
Bleiben Sie in der Transaktion MIRO!  
 
Belegnummer:___________________________ 
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Klicken Sie nun in der Menüleiste auf „Rechnungsbeleg anzeigen“ 
Sie sehen nun Ihre eben gebuchte Rechnung und über den Schalter „Folgebelege“ können Sie sich den 
Beleg aus Sicht der Buchhaltung anzeigen lassen. 
 

 
 
Sie sehen nun, das Konto 191100 WE/RE-Verrech.Fremdbezug dass beim Wareneingang 
angesprochen wurde wird nun ausgeglichen. Die Verbindlichkeiten auf dem Kreditorenkonto im 
Haben gebucht und über das Abstimmkonto (160000 Kreditoren Verbindlichkeiten Inland) parallel ins 
Hauptbuch durchgebucht. 
Über den Schalter „Hauptbuchsicht“ können Sie sich auch diese Buchung betrachten. 
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Verlassen Sie nun die Transaktion und betrachten erneut die Bestellentwicklung Ihrer Bestellung über 
die Transaktion ME23N (Bestellung anzeigen). 
 
Dort sehen Sie nun sowohl den Wareneingang als auch die erfolgte Buchung der kreditorenrechnung. 
Über einen Klick auf die jeweilige Belegnummer können Sie in den Beleg und von dort in den 
dazugehörigen Buchhaltungsbeleg verzweigen. 
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Nun betrachten wir noch kurz das Kreditorenkonto aus Sicht der Buchhaltung über die Transaktion 
FK10N Konto Salden anzeigen 
 
 
Auch hier können Sie über einen Doppelklick auf den Haben-Saldo in die Einzelbeleganzeige 
wechseln und finden nun dort Ihre beiden bisher gebuchten Belege. 
 
Beachten Sie dabei bitte die beiden unterschiedlichen Belegarten (KR und RE)! Daran erkennen Sie 
auch schon, dass der erste Beleg direkt in der Kreditorenbuchhaltung gebucht wurde während der 2. 
Beleg über die logistische Rechnungsprüfung (MIRO) erfasst und automatisch gebucht wurde. 
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Kommen wir nun zu unserem dritten Beispiel. 
 
In diesem Fall wurde im SAP-System noch keine Bestellung erzeugt. Beim Wareneingang soll dies 
nun nachgeholt werden, da sowohl der Lieferant als auch die Preise für die Ware im System bekannt 
ist.  
Allerdings ist es noch notwendig im Stammsatz des Lieferanten zu prüfen, ob bei den Einkaufsdaten 
das Häkchen bei „Automatische Bestellung“ gesetzt ist. 
 

 
 
Prüfen und ändern Sie dies wenn erforderlich über die Transaktion XK02 Kreditor ändern im Register 
Einkaufsdaten. 
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Nun können wir mit der Erfassung des Wareneingangs beginnen. 
Öffnen Sie die Transaktion MIGO. 
 

Da keine Bestellung im System erfasst ist aber die Stammdaten für Material und Lieferant 
bekannt sind lassen Sie sich einfach beim Wareneingang die Bestellung automatisch 
erzeugen. Dies hat den Vorteil, daß die Daten bei der Rechnungsprüfung (MIRO) genutzt 
werden können. 

Für die automatische Anlage einer Bestellung benötigt das System den Materialstammsatz 
zum Werk und Lagerort, den Lieferantenstammsatz und den Einkaufsinformationssatz zur 
Standardeinkaufsorganisation. 

Dazu muß als Voraussetzung im Customizing das Häkchen für automatische Bestellung bei 
der Bewegungsart 101 eingestellt sein (Customizing Materialwirtschaft �  Bestandsführung 
und Inventur �  Wareneingang �  Bestellung automatisch anlegen) und Ihr Werk einer 
Standardeinkaufsorganisation zugeordnet sein (Unternehmensstruktur �  Zuordnung 
�  Materialwirtschaft �  Standardeinkaufsorganisation �  Werk zuordnen). 

Wenn dies gegeben ist können Sie sich nun mit nachstehenden Daten automatisch beim 
Wareneingang eine Bestellung erzeugen lassen. 

Daten für diese Übung: 

Lieferant KLA1-## 
Material T-AS101 Scheinwerfer “Deluxe”  
Menge 10 Stück  
Werk 1000 Hamburg Lagerort 0001 Materiallager  
Bewegungsart Kopf 501 Wareneingang Sonstige  
Bewegungsart Detail 101 Wareneingang zur Bestellung 
 
Im Einstiegsbild wählen Sie Wareneingang - Bestellung und die Bewegungsart 501 
(Wareneingang ohne Bestellung nach frei verwendbar). 
 

 
 
Betätigen Sie nun das Symbol nicht bestellte Position und öffnen die Positionsdetails. 
 

 
 
In den Positionsdetail wechseln Sie nun zunächst ins Register Wo und stellen dort die 
Bewegungsart 101 ein. Weiterhin geben Sie Ihr Werk 1000 und den Lagerort 0001 ein. 
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Wechseln Sie ins Register Menge und geben dort die Menge 10 ein. Nun das Register 
Material mit der Materialnummer T-AS101 füllen. 

Das entscheidende Register ist nun das Register Partner. 

Hier geben Sie nun Ihren Lieferanten KLA1-## ein. 

Nun buchen Sie bitte Ihren Wareneingang und notieren sich Ihre Belegnummer. 

Nachdem Sie den Wareneingang gebucht haben wechseln Sie in der MIGO nach Anzeigen - 
Materialbeleg und lassen sich Ihren Materialbeleg anzeigen. 

Sie sehen nun im Register Bestelldaten der Positionsdetails Ihre automatisch erzeugte 
Bestellung. 

 
 
Mit Doppelklick auf die Bestellnummer können Sie nun auf die Bestellung verzweigen und 
sehen dort im Register Bestellentwicklung den von Ihnen eben gebuchten Wareneingang. 
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Buchen Sie nun den Rechnungseingang in der MIRO wie in unserem 2. Beispiel beschrieben und 
betrachten danach über die Transaktion ME23N erneut Ihre Bestellentwicklung. 
 
Nach erfolgter Buchung der Kreditorenrechnung werden Sie in der Saldenanzeige des 
Kreditorenkontos aus Sicht der Buchhaltung nun auch diesen Beleg wieder finden. 
 
Damit sind wir am Ende dieser kleinen Gegenüberstellung angekommen. 
 
Ein weiteres kleines Szenario finden sie unter nachstehendem Link 
 
http://www.learning-sap.de/uebung-automatische-wareneingangsabrechnung-ers/ 
 
Dort wird die automatische Wareneingangsabrechnung (ERS) an 2 Bestellungen bei 2 
verschiedenen Lieferanten vorgestellt. 
 
Allgemeine Infos zum ERS-Verfahren in SAP finden Sie hier: 
 
http://www.learning-sap.de/automatische-wareneingangsabrechnung-ers/ 
 
 
 


